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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Maccabi München III : TSV München-Ost VI 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:00 Uhr

Ratza beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die Mannschaft des TSV Maccabi München III am vergangenen Mittwoch im 14. Saisonspiel auf
die Mannschaft des TSV München-Ost VI. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Jürgen Ratza. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel war Sabal Subedi, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Rudnicki / Walter-Zapart die Partie gegen Ratza / Mauhs mit 1:3 verloren. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Solopenko und Kulnevskiy bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Widomska und Subedi
ab Ballwechsel 1. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Filip Rudnicki gelang es, Malgorzata Widomska im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Konstiantyn Solopenko
und Jürgen Ratza, die Konstiantyn Solopenko letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kaum
Chancen hatte Vladimir Kulnevskiy beim 4:11, 7:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Sabal
Subedi. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 6:11, 5:11, 8:11 gegen Jürgen Mauhs fand
Tomasz Walter-Zapart von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Filip Rudnicki das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Jürgen Ratza noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 4:11, 6:11.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Konstiantyn Solopenko beim 2:3 gegen Malgorzata
Widomska. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Solopenko dennoch im 5.
Satz. Lange mit Jürgen Mauhs ringen musste Vladimir Kulnevskiy, bis er seinen Kontrahenten mit 8:
11, 11:8, 11:9, 14:16, 11:8 niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Der neue Zwischenstand war 3:6. Deutlich nach Sätzen war indes die
folgende 0:3-Pleite von Tomasz Walter-Zapart gegen Sabal Subedi, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Vladimir
Kulnevskiy in der Partie gegen Jürgen Ratza, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Maccabi München III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen SV-DJK Taufkirchen VIII am 22.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TSV München-Ost VI wird nach nun 7 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen SV-
DJK Taufkirchen VI am 24.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Maccabi München III

Doppel: Rudnicki / Walter-Zapart 0:1, Solopenko / Kulnevskiy 0:1 
Einzel: F. Rudnicki 1:1, K. Solopenko 1:1, V. Kulnevskiy 1:2, T. Walter-Zapart 0:2 
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 TSV München-Ost VI
Doppel: Ratza / Mauhs 1:0, Widomska / Subedi 1:0 
Einzel: J. Ratza 2:1, M. Widomska 1:1, J. Mauhs 1:1, S. Subedi 2:0


